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a..I. BUndesmioisteriUm. ,. fUr Verkehr, Bau . 
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BundeSmInisterium f(Ir Verkehr, Bau und Stadtel'ltwicklung • 11030 Berlin 

Herrn 
Harald Ebner MdB 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik I 
11011 Berlin 

Datum: Berlin, 03.07.2012 
Seite 1 von 2 . 

Sehr geehrter H~rr Kollege, 

Ihre Frage Nr. 2,16/Juni: 

Ist der Bund~sreiierung die Studie der purth Roos Consulting GmbH" Stuft­
gart 21 -1fauptbalmhoj, Personenstromanalyse (Endzustand)" welche im 
Auf trag der DB Station und ServiceAG erstellt wurde bekannt und wenn 
nicht. ist sie der Auffassung, dass sie obwohl es sich um ein sogenanntes ei­
genwirtrchqftllches Projekt der DB AG handelt, überdie Ergebnisse der 
Studie sptitestens val' der. Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung im 
April 2009 hätte iwormiert werden müssen? 

Ihre Frage Nr. 217/Juni: 

Gibt. es solche Personenstromanalysen für die im sogenarmten Stresstest un­
tersuchten Zugz~en und das dem Streslltest zugrunde liegende Betriebspro­
gram undwe1lllj4. wie sehen die Ergebnisse dieser Analysen aus? 

beantworte ich Wie folgt: 

Die Fragen 216 und 217 werden wegen ihres Sachzusammenhangs 
gemeinsam. beantwortet. 

Bei Stuttgart21 handelt es sich nicht mn ein Projekt des Bedarfsplans 
fllr die Schienenwege des Bundes, sondern um eineigenwirtschaftli­
chesProjektderDeutschen Bahn AG. Die Eisenbahninfrastrukturun- . 
te.mehmen sindYQrhabenträger und Bauherr. Das Land Baden­
Württeinberg, die Stadt Stuttgart, der Verband Region Stuttgart und die 
Flughafen: Stuttgart GmbH beteiligen sich als Aufgabenträger an der 
Finanzicrun:g. . 
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Der Bund übernimmt mit einem Festbetrag LH.v. 563,8 Mio. € fUr das 
ProjektStuttgart21 den Anteil, der fUr die Einbinduhg der NeubauStte­
cke (NBS) Werldlingen - DIrn in den Knoten Stuttgart auch ohne Ver­
wirklichung von Stuttgart 21 erforderlich gewesen wäre. 

Die Studie der Purth Roos Consulting GmbH "Stuttgart 21 - Haupt­
bahnhof, Personenstromanalyse (Endzustand)" liegt dem Eisenbahn­
Bundesamt (EBA)vor. Sie wurde im Planfeststellungsbeschluss fUr 
den Abschnitt.I!.lfUr die Planung der Fußgängeranlagen des neuen 
. Hauptbahnhofs 'zugrunde gelegt. 

An der Schlichtung zuSmttgart 21 war der Bundaufgrund des o.a. 
Sachverhalts ni~ht beteiligt. Der "Stresstest" und seine Rahmenbedin­
gungen wurden ivpn denSchlichtungsteilnehmern einvernehmlich ver­
einbart. Fürdeni Bund stellt er keine Grundlage der Finanzierungsent­
scheidung bzw. :der Planrechtfertigung dar. 

Ich hoffe, Ihnen: mit diesen Angaben gedient zu haben, und verbleibe 
mit freundlichen G:rüßen 

~ ... ~ 
EMmann 
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